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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Sexsucht - ein DrogenMagazin-Thema? Gibt es nicht

schon genug Voyeur-Journalismus? Die Gleichung

Sex X Sucht Tabu X Tabu Voyeur-Journalismus '

geht beim Artikel von Cornelia Kazis nicht auf:

«Wer von Sexsucht spricht, muss sich über den Suchtbegriff

im Klaren sein. Das Wort Sucht wird heute inflationär

benutzt, zuweilen kennzeichnet es liebgewordene
Gewohnheiten. Das ist hier nicht gemeint... Der Übergang

von Gebrauch und Genuss zu Missbrauch und abweichenden

Verhalten bis zur Gewöhnung, Abhängigkeit und

Sucht ist gleitend. Sucht meint in der Regel einen Endzustand

von Abhängigkeit, der nicht mehr zu übersehen ist.

Die Sucht kann sich auf einen Stoff oder ein Verhalten

beziehen. Entscheidend ist der Wiederholungszwang, der

einher geht mit Kontrollvertust. Störungen im psychosozialen

Verhalten und körperlicher Verfall sind die Folgen.»

Sexsucht - (k)ein Thema für DrogenMagazin-Leserinnen

und Leser? Doch urteilen Sie selbst...

Kurt Gschwind Botteron
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